Der Holocaust 


Unterrichtseinsatz der CD�Rom „Erinnern für Gegenwart und Zukunft. Überlebende des Holocaust berichten“


(Leistungskurs Geschichte/Sozialkunde)


- StD H.-K. Meinlschmidt  Albert-Schweitzer-Gymnasium Erlangen -








Ziele:


Die Schüler des Leistungskurses Geschichte/Sozialkunde sollten das bereits Gelernte � die im Dritten Reich gegen die jüdische Minderheit gerichtete Politik und die damit verbundenen Maßnahmen bis einschließlich der geplanten Vernichtung, der „Endlösung“ � wiederholen und vertiefen. Es sollte ihnen plausibler werden durch die Unmittelbarkeit der Aussagen persönlich Betroffener, die die Hölle dieser unmenschlichen Behandlung überlebt hatten.





Voraussetzungen / benötigte Materialien:





Je ein Rechner mit Soundkarte und CD-ROM-Laufwerk pro Schüler. Bei  sehr schnellem Netz könnte man die CD-ROM auch vom Server  laden, da außer Quicktime keine Installation nötig ist. (Video- und Sounddateien)


Je 1 Kopfhörer pro Rechner 


Klassenlizenz der Software. Bestelladresse: Cornelsen Verlag 3-464-64466-9     �Preis: 149,- für 16 Plätze 


Spezielle Computerkenntnisse sind nicht erforderlich, da die CD sehr intuitiv bedient werden kann.








Anbindung an den Lehrplan:





Lehrplan für das bayerische Gymnasium


Fachlehrplan für Geschichte


Jahrgangsstufe 12 LK: „NS Rassenpolitik“: antijüdischer Terror bis Kriegsbeginn, Verfolgung und Vernichtung der europäischen Juden, Ausrottung von Minderheiten.





Zeitbedarf:





Den Schülern standen 60 Minuten zur Verfügung, was im Rahmen einer Doppelstunde kein Problem darstellte.


Vorangegangen war allerdings die intensive Untersuchung der Judenverfolgung im Dritten Reich, und zwar aufgrund von Quellen und anderen Anschauungsmaterialien. Außerdem hatten wir vorab Auschwitz und Birkenau besucht, um eine konkretere Vorstellung dieser unmenschlichen Geschehnisse zu bekommen.








Methodisches Vorgehen:





Ausgehend von den vorher im Unterricht gemeinsam erarbeiteten Phasen der Judenverfolgung während der Herrschaft der Nationalsozialisten � einschließlich ihrer ideologischen Begründung � ließ ich die Schüler den Bericht von Hans Frankental, der auf der genannten CD�Rom enthalten ist, ansehen bzw. anhören. Dabei soll�te jeder einzelne Kollegiat die Begriffe, die ihm noch Schwierig�keiten bereiteten bzw. deren Inhalte er genauer rekapitulieren wollte, im "Glossar" nachschlagen. Auch die eingeblendete "Zeit�leisten konnte zu diesem Zweck angeklickt werden.


Verpflichtend war für jeden Schüler, zu Beginn "Definition und Ausgrenzung" aus den "Dimensionen" im Menü anzuhören. Darüberhinaus sollten sich die Schüler nach eigener Wahl mit weiteren Augenzeugenberichten auseinandersetzen und zwar aus den Themenbereichen “Hoffnungslosigkeit und Verzweiflung", "Täter und Zuschauer" und "Deportation und Vernichtung". Grundsätzlich war aber  jeder Schüler in der Lage, Arbeitstempo und Arbeitsinhalte � im vorgegebenen Rahmen selbst zu bestimmen. Entscheidende Aufgabe war es - auch unter Zuhilfenahme desBerichts von Irmgard Konrad - herauszufiltern, wer warum verfolgt wurde und wie die Nationalsozialisten gegen die Juden vorgegangen sind, welcher Methoden und Mittel sie sich bedienten und welche Folgen dies für die Opfer � auch für die überleben�den! � hatte.








Beurteilung des Unterrichtseinsatzes:


Fazit und Ausblick:





Trotz der Kenntnis der damaligen Geschehnisse, trotz auch der bedrückenden Erfahrung beim Besuch im ehemaligen Konzentrationslager Auschwitz/Birkenau waren die Schüler meines Leistungskurses von den Augenzeugenberichten enorm beeindruckt, ja erschüttert. Die vermittelte Unmittelbarkeit führte spontan zum Wunsch, mit dieser CD�Rom auch nach den Ferien weiterzuarbeiten. Dies wird auch geschehen: Als Einführung in das Thema "Widerstand zwischen Verweigerung und Konspiration" werden wir die Kapitel "Widerstand und Untergrund" sowie "Momente der Menschlichkeit“ aus dem Menübereich "Dimensionen" der genannten CD�Rom anhören und so sicher einen ersten Einblick in Möglichkeiten und Methoden des Widerstands im Dritten Reich erhalten.
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Layout der CD-ROM: Im Multimediafenster läuft das Video (nicht reproduzierbar)


